
 

 

Kommunalpolitisches Frauennetzwerk und die 
Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Pinneberg 

 

Aufruf zur Europawahl 2019:  
Lasst uns zur Europawahl gehen! 

 
Liebe Frauen und Netzwerkerinnen, 
 
am 26. Mai wird das neue Europäische Parlament gewählt. Wir Frauen vom kommunalpolitischen 
Frauennetzwerk und die Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Pinneberg rufen alle Wahlberechtigten 
auf, mit ihrer Stimme ein demokratisches und vielfältiges Europa mitzugestalten. 
 
Die Europäische Union ist eine Werte- und Wirtschaftsgemeinschaft, die die Achtung der 
Menschenrechte, Freiheit, Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und Gleichheit vertraglich 
festgeschrieben hat.  
 
Vieles ist in der EU verbesserungswürdig, aber dennoch: Sie ist eine historische Errungenschaft, die 
sich zu offenen Grenzen und partnerschaftlichem Miteinander bekennt. Sie hat dazu beigetragen, 
dass wir seit 70 Jahren in Frieden leben. Die Gleichstellung von Frauen und Männern gehört von 
Anfang an zu ihren Grundwerten und bis heute ist die Europäische Union ein Motor für 
Gleichberechtigung, Solidarität und die Anerkennung von Vielfalt. 
 
Diese Errungenschaften gilt es vor dem Hintergrund zunehmender rechtspopulistischer und 
nationalistischer Kräfte zu stärken und zu verteidigen.   
 
Die Kommunen und die Europäische Union sind eng verzahnt 
 
Viele gleichstellungspolitische Errungenschaften wie zum Beispiel die Antidiskriminierungs-
gesetzgebung, die Stärkung der Rechte für Frauen mit Behinderungen und die Verpflichtung zur 
stärkeren Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen sind europäische Impulse, die bis in die Kommunen 
reichen.  
 
Wir fordern deshalb verbindliche und wirksame europarechtliche Regelungen, um 

 gleichen Lohn für gleichwertige Arbeit zu gewährleisten 

 gleiche Chancen im Erwerbsleben zu schaffen und zwar unabhängig von Geschlecht und 

dem gewählten Lebensmodell mit oder ohne Kinder 

 paritätische Besetzungen in Wirtschaft und Politik auf allen Ebenen zu fördern 

 Diversity als Potential zu erkennen und zu nutzen 

 gute und gerechte soziale Sicherungssysteme auszubauen, in denen Betreuungs- und 

Pflegezeiten angemessen berücksichtigt werden und Altersarmut besonders von Frauen 

verhindert wird 

 Frauen bedarfsgerechte Unterstützung zur Verhinderung und Bekämpfung von Gewalt zu 

schaffen 

 Frauen mit Behinderungen eine Teilhabe auf allen gesellschaftlichen Ebenen zu 

ermöglichen. 

Europa ist eine treibende Kraft zur Verwirklichung der Geschlechtergerechtigkeit und soll es auch 
bleiben. Deshalb unser Aufruf: Lasst uns zur Europawahl gehen! Für eine gute Zukunft für Frauen und 
Männer! 


